
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Führer. 1927-1944
1941

104 (16.4.1941) Badischer Staatsanzeiger



Seite 0 Der führte gTUItPog . K . Stytff i &L.

wie dachte Goethe über d!e frauen?
Die Götter führten ihm die Feder — Das Idealbild Charlotte von Stein

Oft genug wir- - ie Frage gestellt . wie Goethe
über grauen - achte . Wir leben ia zuweilen
zwischen - en echten un- unechten , - cn aus¬
gesprochenen un- nicht ausaeivrochenen Ge -
stän- niffen - er trauen , »wischen leidenschaft¬
lichem Tasten un- küblem Abwäaen. Echte Hin-
galbe un- schroffe Ablehnung: -as sin- Ge¬
ständnisse . Schweigend sinnen wir über -lesen
Traum nach . Auch Goethe batte sich mit - iesen
Geständnissen zu vlaaen . Denn er w ' t in¬
nerster Herzensneiguna - en trauen zugetan.
Un- jedesmal nach einer wirklich starken Liebe
o- er « ineL seelischen Erschöpfung wur-«n - ie
Stimmungen im Gedicht vergegenständlicht .
Die Götter führten ihm - ie Feder , wenn er
an Charlotte von Stein die -enkwür- igen
Verse schrieb : „Ach . Du warst in abgelebten

Zeiten / Meine Schwester o- er meine Frau ."
Von Liebe bedrängt, hin und Hergetrieben ,
un- -ann auch wieder versöhnt, siebt Goethe
vor unserem geistigen Auge . Der Dichter , - er
- ie trauen in seine Märchen- und Fabelwelt
zoa . - er immer un- immer wieder ihre Größe
un- Erhabenheit ansvrach . strömte mit der Zeit
o- er vochte an - ie hölzernen Gesetzestafeln
einer belanglosen Gesellschaft. Er llebt wohl
jede Frau . schaut nur selten in ihre Seele un-
ihr wirkliches Handeln. Nicht immer konnte
er - ie unendliche Melodie - er Liebe erfas¬
sen . Vielleicht war Charlotte von Stein wirk¬
lich jene Frau . - ie ein Idealbild abaab und
dem Wirrwarr seiner Gefühle mit innerer
Züchtigung begegnete ? Eine wirklich große
Frau von seelischer Keuschheit, - ie nach langen

Kämpfen - en Spiegel »erbrach un- - ie Scher¬
ben in - ie Winde warf. Eben jenen Spiegel ,
der im kristallenen Glase - ie Traumvracht - er
irdischen un- - och oft so unendlichen Liebe
einfing . . .

Goethe war eine männlich -interessant« Er¬
scheinung. Ein Künstler zugleich, der mit
Versen die Frauenseele aufzurütteln wußte
und im zaubervoll besessenen Worte die
Frauen besang . Das irdische Auge Johann
Wolfgangs schaute den Frauen nach . Seine
Seel« jedoch ist dem unendlichen Schönheits¬
ideal restlos verschrieben . Was der Knabe im
Vaterhause in Frankfurt an geistiger Luft ein¬
atmete, das war auf jeden Fall der Grunbton
für seine Gestaltungskraft , für sein Lebens¬
werk. Frühzeitig flüchtete er vor der Welt
der Frauen ins Gedicht und schreibt da , der
Volkspoesie innerlich verknüpft, Verse von
Klarheit und Einfachheit , aber doch schon voll
starker Empfindung.

Den Frauen gibt er ’ in seinen Jugend¬
gedichten Ruhe, Friede , Güte. Der Mann
hat sich mit dem Leben herumzuschlagen . Die
Frauen werden tastend und zärtlich zu¬
gleich angedichtet . Er schlich sich da in ein
Paradies der Ungezwungenheit und Ungebun¬
denheit. Was er im Leben vermißte, mag er
oft in Verse gezwängt haben I Nicht jede
Frau hielt er in seinen Netzen, und seine An¬
näherung mag auch nicht immer von letzter
Freiheit gewesen sein.

Er war ein Mensch, der die bürgerlich«
Stickluft zu zersprengen versuchte und sich
niemals einem mathematisch abgegrenzten
Formsystem verschrieben hatte. Wie er freilich
im tiefsten Innern über die Reihe der großen
Frauenerscheinungen, denen er, der Unsterb¬
liche, im sterblichen Leben begegnet war,
dachte — wird uns verborgen bleiben.

K . V.

Kleinigkeiten
Am Teetisch. Einer der Anwesenden . ri» t«A

ger , eitler Fant , redete gegen den Alkohol «
sagte :

„Meine Eltern waren immer dagegen , ^
ich Alkohol zu mir nehme , weil sie der rtchmr»
Meinung waren , daß er dumm mache!

„So !" lächelte der anwesende Heinrich GeE -
„Unö wer hat Ihnen trotzdem welchen gegeben^

*
Ein berühmter Chirurg hatte einen rei<̂

aber äußerst unintelligenten Patienten in « ,
Handlung , der einen komplizierten Beinbrn«
erlitten hatte. Als die Heilung vonstatten 0*!
gangen war . erkundigte sich der Arzt, wie
dem Betreffenden gehe. ,

„Danke. Herr Professor", war die Untnw **'
„ich kann besser laufen, als vor dem Unfall !

„So "
, brummte der Chirurg grob ,

möchte ich Ihnen wünschen, daß Sie das nächst^
mal eine Gehirnerschütterung erleiden !"

frühere Lieferungen insoweit als der
steller sich die nachträgliche Aenderung de»
Verkaufspreises ausdrücklich Vorbehalten yal-
Mit Wirkung vom gleichen Tage trete« sä»" '
liche auf dem Gebiete dieser Anordnungen
bis zu diesem Zeitpunkt erteilten Ausnahme'
bewilligungen außer Kraft.

*) Die Anlagen sind nicht abgeöruö
können gegen Kostenersatz von der
bildunasstelle bezogen werden.

Karlsruhe , den Ist. AvrU 1941.
Badischer Finanz , und WirtschastSmini»»

— Preisbildnngsstelle —
*

Aus dem Bereich deS Ministeriums deS Knltvf
und Unterrichts.
BerSssentlichange»

aus Grund der Verordnung über di« Dekans
gäbe von Ernennungs - und Beförderung»"
erlaffen (RGBl . I S . 1701) — Beamte.
zum Wehrdienst einberufen sind — .

Ernannt zum wissenschaftliche« Affisteute»-
die Dr . med . Rudolf Schuh an der Psosw"'
trischen und Neurologischen Klinik in Hew ^.
berg : Hugo Ruf an der Psychiatrischen
Nervenklinik in Freiburg : Werner 2 * 1
der Univ.-Klinik für Hals - , Nasen- und
kranke in Freibuvg : Alois Sch lein » er »
der Chirurg . Univ.-Klinik in FreibunN ~
mod. -dent. Peter Mohr an der Universttaro'
kltnik und Poliklinik für Mund- , Zahn- »""
Kieferkrankhetten in Heidelberg: Dr . me"
habil. Johannes Sommer zum Affistent«»
am Physiolog. Institut der Universität Irrt -
bürg : Dr . pbtl. -babil . Helmuth Gericke -^»
Mathematischen Institut der Universität
bürg : Dr .-Jng . Kurt Leidenroth am
mischen Institut der Techn. Hochschule Starif*
ruhe : Dipl .-Jng . Joses G i r k e n s am Lehr¬
stuhl für praktische Geometrie und Geoda'
an der Techn . Hochschule in Karlsruhe : Dtw
Ing . Alfred F r e y am Lehrstuhl für Me«o"
nische Technologie an der Techn . Hochla>>"
in Karlsruhe . Znm planmäßige» Berat »»
schullehrer :
lehrer Joses G r i e :
schule in Hardheim : ^ ,
an der Gewerbeschule in Radolfzell.
mäßige« Technischen Lehrer : Der außerplanm-
Technische Lehrer Fritz Stäbler an - er w
werbeschule Hl in Pforzheim.

Ernannt : Z»m Studienrat sin) : Die SM»
- ienaffefforen Hans Berbertch an
Sorst -Weffel -Schule in Rastatt : Dr . Roberr
Stroppel an der Hobelschwle in Schweb»^
gen : Gertrud Götzmann an der Mo^ f '-
schule in Bruchsal: der Technische Afflst " "
Leo Bartmann am Botanischen
der Universität Freiburg zum Technischen̂ ,
kretär : die außerplanmäßige Berusssw"
lehrerin Stefanie B u b an der Leffinasw» ,
in Karlsruhe zur planmäßigen Berufsiam
lehrerin : der Abtetlungspfleger Hrin.7,,
Hafner an der Chirurgischen Unioersttm
klinik in Heidelberg zum Oberpfleger. ^

Versetzt : Regierungsaffistent Ferditw"i
Schäfer beim Ministerium des Kultus "
Unterrichts zum Landeswirtschaftsamt » "
Karlsruhe .

In den Ruhestand versetzt: HaaSm̂ °" .
Wilhelm Schuhmacher am Fried«
Gymnasium in Freibuvg i. Br . -
«reffe,esetzlich »er-ntw.rtlich: tnoll «ch»»
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Anordnung
über Höchstpreise für Kisten aus Nadelholz .

Auf Grund des 8 2 des Gesetzes zur Durch¬
führung des Bierjahresplans — Bestellung
eines Reichskommiffars für die Preisbil¬
dung — vom 29. Oktober 1988 sRGBl . I S .
927 ) in Verbindung mit der Ersten Anord¬
nung über die Wahrnehmung der Aufgaben
und Befugnissen des Reichskommiffars für
die Preisbildung vom 12. Dezember 1986
lRA . Nr . 291) wird für das Land Baden an¬
geordnet:

8 1
tt ) Für aus Nadelholz hergestellte Kisten

in allen Bearbeitungsstufen fZuschnitte ,
Teile , Garnituren oder Fertigerzeugnisse)
die den Gütebestimmungen der 88 2 und 8
entsprechen , dürfen höchstens die nach dieser
Anordnung zulässigen Preise gefordert, ver¬
sprochen oder gezahlt werden.

(2) Als Kisten im Sinne dieser Anord¬
nung gelten auch kistenähnlich« Packmittel,
wie Haraffe , Latten- und Bretterverschläge,
Steigen , Packrahmen und dergl.

(3) Nicht unter diese Regelung fallen Räu¬
cherfisch - und Käsekisten, Eierkisten nach Din
Land 1901, Kisten , die in Tischlerarbeit her¬
gestellt werben sowie aus dem Auslände ein-
gcführte Kisten.

8 2
(1) Die Kistenzuschnitte müffen gut trocken

und aus nagelfesten und bruchfreien Brettern
oder Bohlen genau maßhaltig hergestellt sein
und dürfen keine die Verwendungsfähigkeit
der Kisten gefährdenden Faulstellcn, Äeste
oder Riffe haben.

(2) Die Verarbeitung der Zuschnitte zu
Kistenteilen oder Fertigkisten muß so erfol¬
gen , daß der Schutz des zu verpackenden Gu¬
tes bestmöglich gewährleistet wirb.

8 3
ES werden folgende Gütegruppen unter¬

schieben :
1) Gütegruppe 1 sKisten mit gehobene »

Güteansprüche«)
Die Zuschnitte sollen parallel und scharf¬

kantig gesäumt sein . Konische Besäumung und
geringe einseitige Baumkante , die — schräg
gemeffen — nicht mehr als die Hälfte der Zu¬
schnittdicke beträgt , sind zulässig , sofern der
Besteller diese nicht ausschlieht oder ein¬
schränkt. Die Randbretter sollen in jedem
Falle einen scharfkantigen Nagelrand auf¬
weisen . Die Zuschnitte sollen blank — leicht¬
farbig mitgehend — und möglichst ohne durch¬
gehende Riffe sein . Luftriffe sind zugelaffen .
Durchfallenbe Aeste — Aeste unter 1 cm
Durchmesser aber nur auf Verlangen des Be¬
stellers — sind haltbar auszudübeln , einzu¬
leimen oder anzuheften.

2) Gütegruppe 2 sKisten mit normale»
Güteansprüchen)

Die Zuschnitt« können parallel oder konisch

besäumt sein. Mittelgroße Baumkante , die
— schräg gemeffen — nicht mehr als die Zu¬
schnittdicke beträgt , ist zulässig. Die Randbret¬
ter sollen einen scharfkantigen Nagelrand auf¬
weisen . Die Zuschnitte auS Fichten - oder
Tannenholz dürfen farbig, aus Kiefernholz
blau sein und sollen keine großen durchgehen¬
den Riffe hahen. Durchfallende Aeste über
1 cm Durchmesser sollen haltbar ausgedübelt,
eingeleimt oder angeheftet sein.
S ) Gütegrupp« » (Kisten ohne Güteansprüche)

Die Zuschnitt « müffen angesäumt fein. Die
Randbretter müffen einen ausreichenden Na-
gelrand aufweifen. Die Zuschnitte dürfen
farbig oder blau sein und sonstige Fehler
haben, soweit diese die Festigkeit der Kisten
nicht gefährden.

8 4
Für die Preisberechnung gelten folgende

Größen- und Mengenstufen:
1. Grötzenstufe 10 190—500 qm Flächeninhalt

v. 100 Kisten (ohne Leistenfläche)
„ 9 90— unter 100 qm Fl .-Jnh .

v. 100 Kisten (ohne Leistenfläche)
» 8 80— unter 90 qm Fl .-Jnh .

v. 100 Kisten (ohne Leistenfläche)
„ 7 70— unter 80 qm Fl .-Jnh .

v . 100 Kisten (ohne Leistenfläche)
„ 6 60— unter 70 qm Fl .-Jnh .

v . 100 Kisten (ohne Leistenfläche)
„ 5 50— unter 60 qm Fl .-Jnh .

v . 100 Kisten lohne Leistenfläche)
„ 4 40— unter 50 qm Fl .-Jnh .

v . 100 Kisten lohne Leistenfläche)
„ , 8 80— unter 40 qm Fl .-Jnh .

v . 100 Kisten (ohne Leistenfläche)
„ 2 20— unter 80 qm Fl .-Jnh .

v . 100 Kisten lohne Leistenfläche)
„ 1 — unter 20 qm Fl . -Jnh .

v . 100 Kisten lohne Leistenfläche)
S. Mengenstufe 7

„ 6
. 5
„ 4
„ 8
.. 2
» . 1

über 400 Stück
101 bis 400 Stück
51 bis 100 Stück
26 bis 50 Stück
11 bis 25 Stück
6 biS 10 Stück
1 biS 5 Stück
8 5

( 1 ) Für Kisten der Grötzenstufe 10 und
Mengenstufe 7 dürfen höchstens die in den
Anlagen I und II *) genannten Erzeuger¬
preise gefordert, versprochen und gezahlt
werden.

(2) Für Kisten der anderen Größen- und
Mengenstufen dürfen den nach Absatz 1 zu¬
lässigen Preisen , die in der Anlage HI *) ent¬
haltenen Zuschläge zugerechnet werden.

8 6
(1) Kistenhersteller , die Bretter beziehen ,

dürfen die in ihrem Preisgebiet zulässigen

Frachtfpannen für Bretter sowie etwaige
Mengen- und Handelszuschläge im Rahmen
der Bestimmungen der Verordnung über die
Preisbildung für inländisches Nadelfchnitt-
holz vom 12. Januar 1940 den nach dieser
Anordnung errechneten Preisen zurechnen .

( 2) Sie sind außerdem berechtigt , die nach¬
weisbar entstandenen, zulässigen Aufwendun¬
gen beim Eingang der Schnittware lKosten
für Entladen und Zufuhr ) bis zum Höchst¬
sätze von 3.— RM . je cbm Kisten zu berech¬
nen. Bei Verarbeitung gekaufter und selbst¬
erzeugter Schnittware ist , unter Berücksich¬
tigung des MengenverhältniffeS innerhalb
eines dem Vertragsschluß vorausgehenden
Zeitraumes von 6 Monaten , ein Durch-
fchnittsbetrag zu ermitteln , wobei es zulässig
ist . den Preis für die zugekaufte Schnittware
entweder nach der eingekauften oder ein¬
gegangenen oder nach der innerhalb dieses
Zeitraumes verarbeiteten Menge zu berech¬
nen. Ein Wechsel in der einmal gewählten
Berechnungsart ist unzulässig . Bezieht ein
Kistenhersteller im Preisgebiet 26 mit Ge¬
nehmigung der Preisbildungsstelle Bretter
aus benachbarten Preisgebieteu , die höher
liegen, so darf er bei der Errechnung deS
Durchschnittbetragesden für daS Liefergebiet
maßgebenden Preis berücksichtigen.

8 7
Hersteller von Fertigkisten, die Zuschnitte

oder Teile beziehen , dürfe« die Frachtkosten
von der Versand- bis zur Empfangsstation
sWagenladungsfracht) sowie die Kosten für
Entladen und Zufuhr in ihrer tatsächlichen,
zulässigen Höhe den nach 8 6 zulässigen Prei¬
sen zurechnen . Ein Höchstsatz von 8.— RM .
je cbm Kisten für Entladen und Zufuhr darf
jedoch nicht überschritten werden.

8 »
Die Preise für Kisten oder für Bearbei -

tungSvorgänge, die durch diese Anordnung
nicht ausdrücklich erfaßt werden, sind in
einem angemeffenen verkehrsüblichen Ver¬
hältnis zu den festgesetzten Preisen zu be¬
rechnen . soweit sie nicht durch 8 1 Absay 8
von dieser Regelung ausgenommen worden
sind .

Für Mineralwafferkisten darf hierbei der
HolzpreiS für daS tatsächlich verarbeitete Sor¬
timent zugrunde gelegt werden.

8 9
Bei monatlichen Lieferungen von 8 oder

mehr Ladungen sl5-To.-Wagen) Kisten glei¬
cher Abmeffungen und Ausführungen an
einen Abnehmer sind von den Hersteller»,
falls nicht mehr als zwei verschiedene Kisten-
grüßen in einer Ladung enthalten sind, fol¬
gende Mengennachläffe von den ab Versand¬
station zuläffigen Preisen zu gewähren:

8—5 Ladungen: 2 v. H.
6 und mehr Ladungen: 3 v. H.

8 10
(1) Die nach dieser Anordnung zuläffigen

Höchstpreise verstehen sich waggonverladen ab
Bahnversandstation oder Anschlußgleis des
Herstellers.

(2) Bei Ab-Werk -Lieferungen sind die nach
dieser Anordnung zuläffigen Preise um den
Betrag der Zufuhrkosten zur Verladestation
zu senken. Liefert der Hersteller frei Hof des
Bestellers, so ist er berechtigt , diesen Ab-
Werk -Pveifen die nach den preisrechtlichen
Vorschriften zuläffigen Zufuhrkosten geson¬
dert »nzurechneu .

8 11
Die Höchstpreise dürfen auch bei Lieferun¬

gen der Hersteller von eigenen Auslieferungs¬
lagern nicht überschritten werden. Es ist je¬
doch zulässig , die Frachtkosten von der Ver¬
sandstation des Herstellerbetriebes bis zur
Empfangsstation des Auslieferungslagers
(Wagenladunqsfracht) sowie die Kosten für
Entladen und für die Zufuhr zum Ausliefe¬
rungslager in ihrer tatsächlichen zuläffigen
Höhe in Rechnung zu stellen. Die Kosten für
Entladen und Zufuhr dürfen insgesamt einen
Höchstsatz von 3 RM . je Kubikmeter Kisten
nicht übersteigen.

8 12
Die Hersteller müffen die Berechnung ihrer

Verkaufspreise durch einen BerechnungS-
bogen nach vorgeschriebenem Muster Nach¬
weisen.

8 18
(1) Der Handel darf bei Lieferungen ab

Versandort des Herstellers unmittelbar an
den Verbraucher sStreckengeschäfte ) HandelS-
aufschläge von höchstens 8 v . H. auf die Netto¬
einkaufspreise berechnen . Bei Lieferungen ab
Handelslager dürfen die Handelsaufschläge
höchstens 20 v . H. betragen. Diese Aufschläge
dürfen auch bei Einschaltung mehrerer Händ¬
ler nicht überschritten werden.

(2) Als Nettoeinkaufspreis gilt der Preis ,
der sich aus den Bruttorechnungsbeträgen
nach Abzug sämtlicher Nachläffe, der Fracht¬
kosten und ähnlicher Rechnungsposten ergibt.
Skontobeträg« brauchen bei - er Errechnung
des Nettoeinkaufspreises nicht abgezogen zu
werden.

(8) Die dem Handel entstehenden Trans¬
portkosten dürfen in ihrer tatsächlichen zu¬
läffigen Höhe dem Verbraucher in Rechnung
gestellt werden. Die Berechnung von Durch¬
schnittssätzen , die sich aus der Gesamtheit der
Einkäufe ergeben, ist bet der Führung eines
ständigen Nachweises der Berechnung zu-
läffig .

(4) Der Handel mutz die Berechnung seiner
Verkaufspreise Nachweisen können .

8 14
(1) Die Zahlung hat entwe- er im voraus

mit mindestens 2 v . H . oder innerhalb 14
Tagen ab Lieferungsdatum mit mindestens
1 v . H . Skonto oder innerhalb 30 Tagen ab
Lieferungsdatum ohne Abzug zu erfolgen.

(2) Bei Wechselzahlung ist - er Verkäufer
berechtigt , den Diskont für diejenige Laufzeit
zu berechnen , die 30 Tage ab Lieferungs¬
datum überschreitet .

(3) Als Lieferungsdatum im Sinne dieser
Bestimmung gilt der Tag , an dem der Ver¬
käufer die Ware zum Versand gebracht hat.

(4) Sonstige Zahlungs - und Lieferungsbe¬
dingungen dürfen nicht zum Nachteil der Ab¬
nehmer verändert werden.

8 15
Diese Anovdnung entbin- et den Hersteller

nicht von der sich für ihn aus sonstigen PreiS-
vorschristen ergebenden Verpflichtung, seine
Preise innerhalb volks- und kriegswirtschaft¬
lich vertretbaren Grenzen zu halten.

8 16
Die Preisbildungsstelle kann in begründe¬

ten Fällen Ausnahmen von den Vorschriften
dieser Anordnung zulaffen .

8 17
Die Anordnung tritt mit Wirkung vom

19. April 1941 in Kraft und gilt für alle nach
diesem Zeitpunkt erfolgten Lieferungen, für

st«
«iS-

t» O*»"' 8UUiiMiW|jiHv*» irn r ft n f»Die außerplanm .
e n i n g e r an - er Gewerve »
r : Adam B a u m a 8 r tn f

Offene Stellen

Weiblich

ESsa.« Lehrmädchen
für Karlsruher Anwaltskanzlei gesucht .
Ausführl. Angebote mit handgeschr . Lebenslauf u . Zeug¬
nisabschriften u . 517S an den Führer -Verlag Karlsruhe.

Schneiderinnen
tüchtige Kräfte , für Kleider . Kostüme
und Mäntel «esucht . (6858 )
Peter -Heinrich , Sbe „ Kriegsstr . 126.

Me Un oder Koch
auf fofovt oder später g e s « ch t.
Zeuanist « , Bild u . Gehallsanivruch
an Hotel Lacher, Herrenalb . (»6231 )

fftan oder Mädchen, in PrivatHailS -
iaät täglich vormittags gesucht .

Karlsruhe , DraiSstrastr 1«. II ,
(6288)

Putzfrau
für Reinigiing und Heizung von
S Büroräumen gesucht KarlSiornähe ,
Jufchrtft , unter Z 86821 an Führer -
Verlag Karlsruhe .

Selbständige (86301önusnebilfin
für Wort oder 1. Mai

« esucht .
Karlsruhe . Werdervlad 27. II .

stleihige. saubere (30361)

Spülfrau
gesucht .

Kurl Scheut . ,.Zum Kafferbos-.
KurlSruhe . Adols-Hitler -Platz .

Für sofort sefucht
tüchtig«

Verkäuferin
für Lebensmittel u .
Hausgehilfin gesucht .
Richard Seefeld, Khe .

Lebensmittel .
Morgenstraße 22a .

(5229)

Wichtjabr.
müdel

in Privat -HauShal
gesucht .

Angebote unt . 19909
an den Führer -Ber.
lag Karlsruhe .

Mlichtjabr.
möölhen
gesucht.

Schwarzwaldstr. 13,
part ., Khe . (5294 )

Scholentlaflenesmmtmv
mnbchen

Angebote unt . 35821
an den Führer -Ber»
lag Karlsruhe .

Suche für 1. Mai

Vtlichtjahk'
mödchen

in gepr. Haushalt
(Metzgerei). Angebote
unter 5283 an den
Führer -Berlag Khe .

KrctskranlenhailS Freudenstadt
(Schwarzwild ) tucbi möglichst sofort

re » » .
.

f. tlin. Labor.
Bewerbung mit Lebenslauf , Zeug-
niSabschrlslen u . Lichtbild an (35862

Chefarzt Dr. Bubenhoser,
Freudcnftadt iBchwarzwaid ) ,

Pflichtbewußt « (SAN )
Säuglings , und

Kinderschwester
»u Säugling und IIübrigem
Kind auf sofort ober später
gesucht . Fra « Dr . Wolsgaug
Moulnger . Khe .. Hübschftr. 17 .
Telephon 8H95 .

Zu Ostern aus « lernte

Friseuse
welch« Wert darauf legt , ihre Kenut »
uifte zu e « vettern , findet gute Stel -
lung in gröh . Betrieb i . Karlsruhe .
Angebote unter S 36151 an Kührer »
Verlag Karlsruhe .

zuvkrlüfstge SauSgedtlstn
wesen Hoimberufung d . seitherigen
Mädchens auf sofort oder 1 . Mai
grsucht. Borsustellen zwischen 5 und
7 Uhr . Preis . NSrdlich« Hilda -
promeuad « 1V, Karlsruhe . (5326)

Sucher tüchtigeBerküusrriaarn
oder Lcdrmüdihen

für Wurst - und ssleischwaren. „Angebote unter 86380 an d . Jührer -
Berbag Karlsrub «. _
Wegen Erkrankung der Mutter wird
für ganz neu« iMch. BilleuhauSbatt
zuverlässig«

SauSgehilsin
mit guten Kochkenntn-, Mr sofort
odn später gesucht . Selbstänotger ,
angenehmer Posten .
Zuschriften erbeten unter RA 188 an
den Führer -Verlag Rastatt .
Für das wegen schwerem Krank¬
heitsfall beimgerufene Mädchen such«
ich für sofort <61904 )

Mehliges
ZimskrmSd - en

Frau Felir H » e s ch .
Gernsbach tMurgtal ) .

Heben
für Haushalt und
Bedienung

gesucht .
Angebote unter 5224
an den Führer -Berl .
Karlsruhe .

Gesucht in Metzgerei
nach Lörrach tm

Wurstverkauf u . De¬
koration gewandte
Berkliiiferin

und ein

Lchrmö-chen
Angebote mit Bild
u . GehaltSforderung
unter W 36314 an
d«u Führ .-Berl . j^ e.Für mejn. Deschäfi ».

Haushalt suche ich
selbständ ., zuverläss.

Mädchen
f. bald ad . 1. Juni ,
grau Trude Carl ,

Ps »r,heim .
Leapoldgplah.

gesucht . (5374 )
« ckertt Mast,

Karl »«. , « aldstr. 6«.

| Männlich

Zum baldigen Eintritt (64822MettfrSuleln
(6 >eutl . Anfängerin, )gesucht .

Konditorei -Kasse« Baum «»«.Bruchsal .

Putzfrau
für kl. Haushalt 2—3 Stunden vor¬
mittags gesucht . Zu melden : (5237 )

Karlsruhe . Paffag « 88 , Laden .

SausgrMin
di« auch kochen kann , auf 1. 5 in
Haushalt gesucht . (86088)
B. Sa « ph««S. Khe., Kaileritr. ritt.

Kindecildweiler oder
Ktndekmädißkn

zu zwei Mäbelchen oon 4 und 5
Jahren noch Baden -Baden auf (of .
oder später gesucht .
Angebote unter BA 80501 an den
Fübrcr - Verlag Baden - Baden .
Degen

meiner
Berheiratung

seitherigen
Hausgehilfin suche
ich auf 1. Juni 1941
Liieret , erfahrene»

Möbchen.
Bin etwa» leibend 11.
alleinstehend. .

gra »
Emma Müller Dwe . .

Stuttgart ,
«Sauhstraße 18 .

<85971 )

Aleihige»Matchen
aus 1. Mai 1941
gesucht . (5273 )
BLSerel Mast , Nh,. ,

Waldstraße 69.

Smemld.
Für baldigst ein

MädAn
gesucht mit Koch-
kenntniffen oder ein

Pension Fidelita »,
Telefon 452 .

(36315 )
Weg . Heimberufung
tüchtiges, perfektes

für sofort gesucht .
Fra « Dr . Stöckl »

Rastatt ,
Kaiserstraß« 4L.

Modellbau .
Lehrling mit guten Zeugnissen
wird eingestellt bei <5163

Fritz Berner . Modellbau .
Karlsruhe , AuitSftratz « 18 .

Tüchtiger, flettziger (88263)Sauöburfche
»« sucht . Karl Schenk, Karlsruhe ,
.Zum Kaiserhof "

, Adolf -Httler -Plotz.
Wir suche» erfahrenen (35941)

KrMaßrer
für Lastwagen in Dauerstellung .

Greulich & C o„ K . G ..
Bouuntcrnehmuna , Karlsruhe ,Caeiliaftrah « 83. Telephon 4074 .

Such« tüchl . juverl

Bulfdvgg-
fohrtr

auf sofort in Dauer¬
stellung. (36228 )

Karl Stein , Khe .,
Rüppurr «« Sir . 86.

Telephon 1648.

Kleinlmzeilien
der große Erfolg

Elektro '
Lebrlihg

sofort gesucht .
Angebote unter 5234
an Führ .-Perl . Khe .
Zuverlässiger (5235 )

Laufjunge
für vorm . u . nachm ,
einige Stunden

gesucht.
Uhrmacher Koch ,

Khe . . Kaiserstr. 188.

BultztzalterUnf
evtl. Anfängerlin ) mit Grunbkennt -
nissen, in gute Stellung mit guten

. . . . . igeb . _ _
an den Führer - Verlag Karlsruhe .

£elM
Für unsere FnstallatdonsabteiInng
kann ein Lehrling eingestellt werden .

Eiektro -Singer
Karlsruhe . Jollvftr . 35. Telef . 8888.

(36228)

Iranischer
Zeichner-Lehrling

aef « AL (5132)
Pros . Gaber , Tech« . Hochsihule

Karlsruhe .

Stellengesuche
Zuverl . Man « , verh. . Führerschein
all . Klassen, sucht Dauerstellung als

öausmeifler
oder sonstigen BertranenSvofte «.
Angebote unter 5258 an d. Führer -
Verlag Karlsruhe .

« MLS /
Das sind ®

Mutter und Kind die KalknÄh **®
^

*®
undVitamine des wohlschmeckend

. Kalk -Vitamln - PrÄpara »«*

Aelt. Herr s. nachm .

NelMiWNg
auch ŝ abrikarbeit .
Angebote unt . 5259
an Führ .-Berl . Khe .
Mann (Pens .) ' sucht
dauernde , werktätige
oder schriftliche

Heimarbeit .
Angebote unt . 5213
an sZühr .-Berl . Khe .

MlUSker
sucht nebenberufliche

Beschäftigung.
Führerschein Klasse 2 .
Angebote unter 5292
an Führ .-Berl . Khe .

Weiblich

Mädchen, läng . Zeit
im Krankenhaus als

Praktikantin tätig ,
sucht Stelle als

Sprectistund . Hilfe
auch bei Zahnarzt .
Angebote unter 5225
an Führ .-Berl . Khe .

Junges Mädchen
sucht für nachm .
Bolenstelle ad. dergl.
Leopoldftr. 26, part ..
Karlsruhe . (5271 )

Es fördert die Zahnbildung , kräftigt die Knodia*

des Kindes und hebt das Wohlbefinden
sonders der werdenden und stillenden MO 11**

50 Tabl . RM. 1 .20/50 g Pulver RM. 1,10 in Apotheken u. Drop

Vorrätig in Karlsruhe : In den Apotheken «nd
Apoth . Barth : Drog . Buhler : Drog . Fey : Drog.
Drog . Gebhard : Drog . Günther : Drog . Gugger:
Apoth . Hernung : Drog . Kirchenbauer: Drog . Wwe.
Drog . Maier : Drog . Manschott : Drog . Mayer :
Olbert : Drog . Apoth . Reichard : Drog . Reis : Drog . t ;
Drog. Gebr. Schradi : Drog . Tscherning: Drog . 35-0g.
Drog. Wallenfels : Drog . Walz : Drog . Zetter :
Zentner : Mühlbnrg : Drog . Hofmeister : Rüppurr : >et,
Velten : Weiherfeld: Drog . Rolle: Berghanse» : Drog . K

^ ^ g,

OaterwuneoO
Nett . , treues , »ebilb . Mäde^ flte»-
einen aebild . , airfrickt.. ^ stnnw'L
nur kath. Herr » v . edl. etnA
30—86 I . . kenne»lcrn «L Qt
glückl . Ehe. Wer
richtig? Ni -biansn .
Bild »nt . C 85008 an _
Verlag Karlsruhe ._ —■

3<itiiDer) (!d|lM8 6£>
Die auf Freitag , den

tz«.
1941, nachmittags 1* der, --qi1räumte Jaadveroacktu '"^ .) (88«^
mein- e Selz fi »det «i>»> { (J t -

Der llaadvorftand. -1

Abiturienttn . 1 Sem . Med ., 3 Mo -
uate Krankendienst , eiw. Maschinen¬
schreiben sucht passende« Wirknugs -
kreis .
Angebot« unter 5808 an d . Fühvcr -
Berlag Karlsruhe .

» aufm , pratt .AkiMlse
m . Schwesternexamen

sucht
Ansttllung

Angebote mit Ge-
Haltsangabe unter
G 36257 an den
Führer -Berlag Khe .

3g . mmn
mit abgel. Pflicht¬
jahr sucht Stellung .
Angebote unt . 5241
an Führ .-Verl . Khe .

Seimarbelt
gesucht .

Angeb. unt . B 36229
an giihr .-Berl . Khe .

Verrc ^ ^

_r « Silit -
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